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Mhresbericht des städtischen Museums für
Kunst und Kuustgcwerbe

In dem verflossenen zweiten Kalenderjahre seines Be
stehens hat unser junges Museum in seiner weiteren Ent
wickelung ziemlich gleichen Schritt mit dem ersten Jahre
gehalten und es ist eine erfreuliche Pflicht der Verwal
tung die gleichmäßige Theilnahme in den Kreisen des
Publikums zu bestätigen

Um bei dem zur Zeit noch geringen eigenen Besitz des
Museums erneute Anregung zu bieten sind im Laufe des
Jahres wieder mannigfache Spezial Ausstellungen
arrangirt worden und zwar sowohl auf künstlerischem als
auch auf kunstgewerblichem Gebiete Wir wollen daraus
tiur hervorheben

die bedeutende Sammlung von Photographien
nach den Werken Raffaels

die Origmale der C Werner schen Nilbilder
Aquarelle

die Studien und Aquarellen aus Pergamon und
dem Orient von Max Koch

die Aquarellbilder und Studien von Edgar Meyer
außerdem eins Anzahl vonOelgemälden Zeichnungen her
vorragender Meister und Photographien Ans kunstge
werblichem Gebiete kamen unter Audercm zur Ausstellung

die Konkurrenz Entwürfe zu einem Schönen
Brunnen der Stadt Weißenfels

desgl Entwürfe zu der Hampke fchen Gartenwirth
schaft an der Saale

Entwürfe zu einer Volkskaffeehalle
in Eichenholz geschnitzte Traustühle für die St

Ulrichskirche
zahlreiche kunstgewerbliche Publikationen wie die

Photographien des Spielschreins der Kronprinzlichen
Familie der reichen Stuckdecken im alten Schloß zn
Jever und viele andere

Von werthvollen Erwerbungen für das Museum hat
bei den bescheidenen Mitteln des Etats freilich nicht die
Rede sein können dieselben beschränken sich ans den An
kauf von einigen Kunstgläsern und Majolika Ge
fäßen Nachahmungen berühmter Originale von zwei
Blumen und Fruchtstücken von E A Senff und
3 Kupferstichen alten Ansichten von Halle Durch Zu
wendung aus dem Rathhause resp seitens des Magistrats
wurden in das Museum übertragen Ein geschnitzter Balken
kopf ans dem 16 Jahrhundert sowie 8 Blätter farbige
Zeichnungen von Halle und Umgegend aus dem Ende des
18 Jahrhunderts

Kleine Mittheilungen
fEin Bauchrednerstückchen j Man schreibt ausParis

Vor einigen Tagen ging auf den Boulevards ein elegant geklei
deter Herr ein hübsch angezogenes Kind im Arme tragend
spazieren Vor einem größeren Hause machte er Halt Das
Kind welches anscheinend krank war wurde von ihm in ziem
lich roher Weise auf die Treppe gesetzt und mit folgenden harther
zigen Worten ausgeschulten Geh die Treppe selbst hinanf
ich wenigstens trage dich nicht worauf das Kind mit zarter
flehender Stimme zu bitten anfing O lieber Papa thue es
doch du weist ja daß seitdem ich von dem Wagen überfahren
worden bin und meine Füße verloren habe ich nicht mehr ge
ben kann Bei diesen Worten sammelten sich viele Herren um
i is Gruppe und ein Murmeln des Mißfallens ging durch die
Menge Doch der hartherzige Vater schien nicht daranf zu
achten Unsinn schrie er gehst Du nicht sofort üoer die
Treppe hinauf so schlage ich Dich braun und blau Und gleich
sam oiesen Ausspruch bestätigend schlug er das unglückliche Kind
w stark auf den Kopf daß es umfiel Dieses Benehmen reizte
die Menge aufs Aeußcrste Ist das Ihr Kind fragte eiu
Herr Was geht denn Sie das an war jdie schnelle und
in grobem Tone gegebene Antwort Er ist mein Vater er
ist mein Vater, j mmerte nun das Kind er hat meine Mut
ter getödtet und wird mich auch noch todten Der Vater ballte
m voller Wuth seine Faust und wollte dem armen Kinde wie
der einen Schlag versetzen doch wurde er glücklicherweise von
einem starken Herren daran gehindert Wenn Sie nicht so
fort Ihr brntales und verdammungswürdiges Benehmen auf
geben, sagt er so werde ich Sie von einem Polizeibeamtcn
verhaften lassen Durch diese Worte noch wüthender gemacht
riß sich der Vater mit gewaltiger Kraftanstrengung los und
suchte uach einer Waffe Er nimmt ein Messer er wird Dich
erstechen nimm Dich in Acht schrie das Kind er sticht Je
den der ihm nahe kommt Bei diesen Worten stob die Menge
auseinander nur zwei muthige Männer behaupteten den Platz

Holt einen Polizeibeamten verhaktet ihn riefen sie Wenn
ich verhaftet werden soll brüllte darauf der Vater so will
ich wissen weshalb Und ehe es nur einer der Herren ver
hindern konnte vergrub er mit voller Kraft das Messer in des
Kindes Körper Ein unartiknlirter Ruf Ich bin ermordet
er hat mich ermordet w r das letzte Lebenszeichen des un
glücklichen Wesens Alle stürzten sich auf den Vater und man
machte Miene ihn zu lynchen Doch dieser nahm ganz gelas
sen sein Kind auf den Arm uud seinen Hut abziehend sagt er

Meine Herren dies ist ein hölzernes Kind ich bin Bauch
redner und sollten Sie mir eine kleine Gabe verabreichen so
würden Sie mich dadurch sehr erfreuen Lächelnd und mit
reicher Ernte zog er sich zurück

sDie Carriere eines Mörders j Im Jahre 1866
wnrde in Flaviana der Direktor der Nationalbank ermordet
Die Recherchen ergaben daß er der Sekte der Meuchelmör
der der c voltslt itori deshalb zum Opfer gefallen weil er
beim Vertheilen von Stellen stets Angehörige seiner Familie
bevorzugte Einige der Mörder wurden damals verhaftet der
Hauptthäter jedoch entkam Er wurde W oontuiQavuun zu
lebenslänglicher Galeerenstrafe verurtheilt ohne daß es den Be
hörden gelungen wäre feiner habhaft zu werden Lnea Resta
dies der Name des Mörders war in Turenza geboren hatte
sich im Jahre 1844 der Internationale angeschlossen und
ward bald zum Chef der Meuchelmörder gleichzeitig ein be
scheidenes Kaffeestedergeschäft betreibend Nach dem am Direk
tor Monghini begangenen Morde floh er nach Spanien wan
derte nach Amerika nnd wurde dmt Direktor einer Kunstreiter
Gesellschaft Dieses Gewerbes müde ward er Theater Direktor
und erwarb sich mit seiner Operetten Gesellschaft einen guten
Namen bis er sie aufließ um nach Spanien zurückzukehren
und in Madrid eine Tanzschule zu eröffnen und als Ballet

Befonders dankenswerth haben wir folgende Geschenke
seitens Privater zu verzeichnen welche dem Museum im
Laufe des Jahres 1886 zugewandt wurden

1 zwei Broneemedaillen Thorwaldfen und Eanova
von Herrn Rentier H Simon

2 Ein Oelgemälde Brustbild des Komponisten G F
Haendel Maler unbekannt ebenfalls von Herrn
H Simon

3 ein Oelgemälde Copie nach D Teniers von A
Böhm von Herrn Fabrikbesitzer Hübner

4 ein Oelgemälde die alte Umgebung der Gerbersaale
gemalt von H Schenk hier von Herrn Maurer
meister Kuhnt

5 eine Handzeichnung von Professor E Kirchner von
Frau Professor Kirchner in München

6 drei Fayence Schüsseln von Herrn Direktorial Assi
stent Arthur Pabst in Berlin

7 ein Kupferstich von Planer nach Rembrandt von
He rn Rentier F S hier

8 ein Oelgemälde Studienkopf eines alten Mannes
gemalt von E Kurzbauer von Herrn Fabrikbesitzer
K hier

9 eine Mappe mit Photographien nach den Fresko
Gemälden in der Universität zu Königsberg von
Herrn Handschuhfabrikant I Dan hier

1V eme Mappe mit Lithographien und Stichen nach
Costümen und kunstgewerblichen Gegenständen von
Frau Oberstlieutenant Staabs hier

11 das lebensgroße Portrait des Komponisten Robert
Franz Kniestück Oelgemälde von Curt Herrmann
in München hervorgerufen und gestiftet durch Mit
glieder der Singakademie in Halle

Für alle diese außerordentlich schätzbaren Zuwendungen
stattet die Verwaltung des Museums hier nochmals öffent
lich ihren Dank ab

Die Befriedigung mit welcher auf das zurückgelegte
Jahr geblickt werden kann läßt auch das neue Jahr mit
gleicher Hoffnung antreten Es sind in letzter Zeit auch
Schritte gethan worden um von der Königl National
galerie in Berlin eine Anzahl moderner Oelgemälde leih
weise auf längere Dauer zur Ausstellung überlassen zu
bekommen und es ist Aussicht vorhanden daß diesem
Wnnfche Gehör gegeben und unserer Sammlung damit
neue Anziehungspunkte geschaffen werden

Halle im Januar 1887
Der Kursor bes städtischen Museums

F Otto

meister zu wirken Ein Jahr später siedeste er nach Paris
über eröffnete dort eine Barbierstube gab Tanzstunden und
besorgte im Carneval in Privatzirkeln die Mnsik für die Tanz
kränzchen Die italienische Behörde machte jedoch dieser Thä
tigkeit Resta s ein Ende verlangte die Auslieferung des Mör
ders und die Earabinieris werden ihn an der Grenze geziemend
empfangen nnd in Sicherheit bringen

Vin spanischer Pilger der vor einiger Zeit in Rom
auftauchte und durch seine troglodytische Lebensweise die öffent
liche Aufmerksamkeit auf sich zog befindet sich jetzt in Neapel
und macht auch dort von sich reden Er heißt Ignatz Mar
tine und stammt aus Serrada in der Provinz Valladolid
Ursprünglich Thierarzt zn Madrid wurde er vor nunmehr
vier Jahren von dem Verlangen ergriffen der Kirche als Mis
sionär zu dienen Da er dies nicht erreichen konnte ergriff er
den Beruf des Pilgers und machte zu Fuß die Reise in s ge
lobte Land und zurück Gegenwärtig beabsichtigt er sich zur
See nach Alexandria zu begeben und sämmtliche Orte in
Egypten nnd Nordafrika zu besuchen von denen die heilige Schrift
spricht um dann abermals nach Palästina zu wandern Was
ihn vor anderen Pilgern auszeichnet ist eine selbst an dieser
Classe seltene Unreinlichkeit Gebet und Kasteiung ist sein
Wahlsprnch sein Zweck die Besiegung der Welt des Fleisches
und des Sataus Um diesen Zweck zu erreichen zieht er
bettelnd hungernd nnd frierend dnrch sie Welt bekleidet mit
der Kntie des Tertiär Mönches Seit vier Jahren hat er we
der Hemd und Hosen noch Strümpfe Schuhe oder Kopfbe
deckung getragen Sein Nachtlager sucht er m einem Stalle
in einem Hofe oder Hausflur in einer Ruine oder auf den
Kirchenstufen Auf dieFra e ob er sich wasche hat er geant
wortet Ja wenn es regnet auf die ob er sich kämme
Zuweilen mit den Fingern doch habe er kein Ungeziefer

weil er beständig der freien Luft ausgesetzt sei Seit er in
Neapel ist bringt er fast den ganzen Tag in der Kirche von
Monferrato am Hafen zn Nachts schläft er auf Stroh im
Stalle einer benachbarten Loeanda letzten Ranges

IDer letzte Herzog von Dev onshireZ war das echte
Muster eines phlegmatischen Engländers den nichts aus seiner
Ruhe bringen konnte Eines Abends war er noch sehr spät im
Klub zurückgeblieben und las Zeitungen am Kamin Nur noch
ein alter Herr war gegenwärtig der in derselben Beschäftigung
am andern Ende des Feuers saß Gegen Morgen kommt der
Diener herein um neue Lichter aufzustecken und bemerkt sogleich
daß dem alten Herrn sein Journal entfallen ist er selbst über
die Stullehne hängt In der Meinung er sei eingeschlafen
näherte er sich um das auf der Erde liegende Blatt aufzuheben
ruft aber als er die entstellten Züge des Mannes gewahr
wird mit Schrecken aus Mein Gott der Herr ist todt der
Schlag muß ihn gerührt haben Freilich erwiederte der
Herzog von seiner Zeitung aufsehend er ist schon seit einer
Stunde todt

fDumas Salat j Man schreibt uns aus Paris InDumas neuem Stücke Franeillon spricht eine der handelnden
Personen von einem japanest chen Salat und giebt auch gleich
das Recept zu dessen Bereitung Selbstverständlich merken sich
alle anwesenden Damen die Ingredienzen und am nächsten
Tage wird in unzähligen Pariser Haushaltungen eiu japane
sischer Salat hergestellt Das Recept im Stücke ist aber leider
so unklar daß sämmtliche Versuche bis nun mißglückten und
der arme Dumas erhält täglich einige hundert Briefe in höflicher
Form von den Herrinnen in grober von den Köchinnen Vor
einigen Tagen empfing Dumas sogar einen vornehmen Besuch
die erste Köchin des Präsidenten Grevy fand sich in seinem
Salon ein und wollte Genaues über die Bereitung des un
seligen Salates erfahren Die ihr gewordene Auskunft scheint
sie nicht befriedigt zu haben denn ihre letzten Worte an Du
mas lauteten Wenn Ihre Figuren nichts von der Kochkunst
verstehen sollen sie auch nichts darüber sprechen

Freitag L8 Jmmsr W87

StiiStische Kommissionen
Bau Kommisfisu

Sitzung am Freitag den 28 Januar cr Nachmittags
5 Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lohausen
Tagesordnung

1 Feststellung des Ban Etats für das Jahr 1887/88
2 Antrag betreffend Antorifation der Baukommission zur

selbstständigen Erledigung einzelner Geschäfte
3 Uebernahme einer Kanalstrecke vom Zimmermeister

Wiede
4 Ausbaubedingungen sür die Strecke der Kronprinzen

straße vom Victoriaplatz bis zur Bismarckstraße
5 Fluchtlinienregulirung für den zwischen der kl Wall

straße und dcr Geiststraße bclegenen Theil der Fleischer
gasse

6 Petition des Vorstandes des V kommunalen Wahl
bezirks wegen Pflasterung der Wuchererstraße

Ms Ser Stadt md Umgebmy
Halle den 27 Januar

sErösfnuNg eines Lehrkursus für Handfer
tigkeit Die am 8 Januar eröffuetenMchülerwerkftätten
sind seitdem 12 d in vollständiger lehrplanmäßiger Thä
tigkeit Aus den etwa 150 Schülern sind 5 Abtheilungen
sür Tischlerei 4 Abtheilungen für Papparbeit nnd 2 Ab
theilungen sür Holzschnitz gebildet die von Stunde zu
Stunde fortschreitende Thätigkeit macht den Schülern er
sichtlich viel Freude Da die vorhandenen Räumlichkeiten
nicht für alle Stunden durch die Schülerkurse in Anspruch
genommen werden so lag der Gedanke nahe die geschaffenen
Einrichtungen auch für Lehrknrfe nutzbar zumachen Bis
her mußten die Lehrer welche sich für den Handfertigkeits
Unterricht ausbilden wollten im Sommer nach Leipzig
reisen um dort während der Sommerferien einen Unter
richtskursus durchzumachen Dieses Ziel läßt sich jetzt ein
facher hier am Orte erreichen Ein solcher Lehrkursus ist
heute am 26 Jan hier eröffnet Um 4 Uhr versammel
ten sich in dem Zimmer des Knabenschulgebäudes der Post
straße welches für Tischlerarbeit eingerichtet ist 13 jüngere
Lehrer Dieselben wurden in Gegenwart des Herrn Rek
tor Dr Wohlrabe durch den Herrn Direktor Schrader
in einer kurzen Ansprache freundlich begrüßt in der darauf
hingewiesen wurde daß in den deutschen Bestrebungen für
den Handfertigkeitsnnterricht der Grundgedanke der sei daß
in der erzielten Handfertigkeit ein ergänzendes Gegengewicht
gegen die einseitige intellektuelle Bildung gewonnen werden

Momische Grabschrift j In der Marienkirche zu Lübeck
steht über dem Grabstein des Bürgermeisters Kerkering ein
Kruzifix Unter demselben weidet eine Heerde Lämmer m deren
Mitte Kerkering der krumme Beine hatte auf den Knieen liegt
Darunter befindet sich die von ihm verfaßte Inschrift

Hier unten liegt Hans Kerkering
Der so schief auf den Füßen ging
O Herr mach ihm die Beine gleich
Und hilf ihm in Dein Himmelreich
Du nimmst Dich ja der Lämmer an
So laß den Bock doch auch mitgahn

Theates uud Musik
Ein Sheakefpeare Cyklus welcher sieben Abende um

fassen soll wird von der Leitung des Kölner Stadttheaters vor
bereitet Die Vorstellungen sollen in möglichster Vollendung
von Statten gehen und ans diesem Grunde ist Herr Ernst
Possart vom Münchener Hoftheater als Gast hinzugezogen
worden

Ado l f Sonnen th al wird wie aus Frankfurt a M
geschrieben wird daselbst im März pastiren uud einige seiner
Glanzrollen vorführen Unter Anderen spielt der Wiener
Künstler den Kean Graf Waldemar und den Bolingbroke Aus
dem Kunstleben der Mainstadt erfahren wir weiter daß die
Oper von Saint Saöus Heinrich VIII daselbst Ende Febr
in Szene gehen wird und zwar mit Herrn Grienaner in der
Titelrolle Fräulein Jäger singt die Katharina Frau Luger
die Anna Als zweite Solotänzerin wurde Fräulein Rösch
bisher am Darmstädter Hoftheater thätig engagirt

Friederike Bognar beabsichtigt wie man aus Prag
schreibt zu ihrem letztrn Benefiz im Deutschen Landestheater
Ibsens Gespenster zu spielen um Gelegenheit zunehmen vor
dem Scheiden dem PragerPnblikum alsFrau Alving einenletzten
Beweis ihrer eminenten künstlerischen Gestaltungskraft zu ge
ben Noch vor der Berliner Aufführung hatte sich die Kunst
lerin für diese Aufführung entschlossen Die Prager Auffüh
rung wird Mitte März stattfinden

Künstlerischer und finanzieller Erfolg Das
Evsnement schreibt unter seinen Theater Nachrichten Sa

rah Bernhardt hat ihre Kunstreise in Süd Amerika welche sie
am S Mai antrat fast beendigt und man kann schon annähernd
ihre Einnahmen bestimmen in Brasilien 404380 Francs in
der Argentinischen Republik 917296 Francs 5V Centimes in
Montevideo 169102 Francs 25 Centimes in Chili 303185
Francs zusammen 1799 463 Francs 75 Centimes Jede Vor
stellung trug durchschnittlich ein in Brasilien 16195 Francs
20 Centimes in der Argentinischen Republik 2959V Francs 20
Centimes in Montevideo 13007 Francs 74 Centimes in Chili
11414 Francs 20 Centimes Darnach erntete die Künstlerin in
in der Argentinischen Republik die stärkste Suinme und trug
jede einzelne Vorstellung ihr am meisten ein Untersucht man
dann welche Stücke die größten und die geringsten Kassener
folge hatten so findet man daß Theodora in Rio de Janeiro
nur 26 755 Francs und die Cameliendame nur 6225 Francs
abwarst In der Argentinischen Republik trug Fedora in
Buenos Ayres 43006 Francs und der Hüttenmeister der in
Buenos Ayres nicht gespielt wurde in Rosario nur 12147 Frs
ein In Montevideo erzielte Fedora 17 945 Francs und
die Sphinx 7940 Francs In Chili steht die Cameliendame
obenan mit 19 550 Frs in Santiago und machte Fedora
in Valparaiso nur 4510 Francs

Zwei bemerkenswerthe Engagements sind in
diesen Tagen Perfekt geworden im königlichen Schauspielhaus
zu Berlin wurde Frau Niemann Seebach als Erbin von Mi
nona Frieb Blumauer eingesetzt und Friederike Bognar ist füv
das Deutsche Theater engagirt worden



solle und daß diese Handfertigkeit für die Anwesenden auch
dann noch von großem Werthe bleiben werde falls der
Einzelne etwa nicht in die Lage komm sollte das Ge
lernte auch wieder lehrend zu verbreiten Ein hiesiger
Tischlermeister hat den Unterricht im Lehrknrsus übernom
men derselbe trat sofort in Thätigkeit und es dauerte
nicht lange bis die anwesenden Herren an den Hobelbän
ken mit Säge und Hobel in frischer Thätigkeit waren Zur
Bildung weiterer Unterrichtsknrse für gebildete Erwachsene
werde so weit der Raum es gestattet gern die Hand ge
boten werden

sZur Feier des Geburtstages Sr Königl
Hoheit des Prinzen Wilhelms haben heute mehrere
hiesige königl bezw fiskalische Gebäude namentlich aber
die Universitäts Justitute Flaggenschmuck angelegt

Am schwarzen Brett der hiesigen Universität befin
det sich folgender mit dem Siegel der Universität versehe
ner Anschlag ohne Namensunterschrift Kommilitonen
Der deutsche Student soll nur eine Politik treiben Mit
Goit für Kaiser und Reich Es gilt dies zu bethätigen
Jeder der wahlberechtigt ist wähle Der akademische
Wähler wird von selbst wissen wen er zu wählen hat

IDer freikonservative Wahlvereiuj hielt gestern
Abend im Hotel zum Kronprinzen unter Vorsitz des
Herrn Landgerichtsdirektor Reuter eine Generalversamm
lung ab Einziger Punkt der Tages Ordnung war die
Reichstagswahl Der Herr Vorsitzende entwickelte ein Bild
über die hiesigen Wahlverhältnisse zc und machte der Ver
sammlung von dem mit den Nationalliberalen abgeschlosse
nen Kompromiß Mittheilung Man erklärte sich einstim
mig mit dem gemeinschaftlichen Kandidaten Oberbergrath
Täglichsbeck einverstanden für dessen Wahl schon im
ersten Wahlgange jeder sehr agitiren möge

Ueber die Persönlichkeit des von der hiesigen
Handwerkerpartei in Aussicht genommenen übrigens
noch nicht öffentlich proklamirten Kandidation Hrn Mau
rermeister Bauer in Hamburg erfahren wir daß derselbe
bereits Mitglied des Reichstages gewesen ist und nur aus
Gesundheitsrücksichten jetzt eine Wiederwahl nicht ange
nommen hat Der Genannte gilt als ein außergewöhn
lich hervorragender Mann sowohl seiner allgemeinen Bil
dung als auch seiner reichen Erfahrungen wegen die auf
gewerklichem Gebiete liegen Seine hohe Begabung ist
wie uns versichert wird Veranlassung zu mannigfachen
Auszeichnungen namentlich innerhalb der Kreise seiner
Fachgenossen geworden Aber auch im Reichskanzleramte
soll er nicht fremd sein indem er von dort aus sogar
nach feinem Ausscheiden aus dem Reichstage desOefteren
noch zu gutachtlichen Aeußerungen aufgefordert worden
ist Der sonstigen politischen Parteistellung nach ist Herr
Bauer Nationalliberaler Sein Erscheinen in unserem
Wahlkreise soll bereits in den nächsten Tagen erwartet
werden

Die im Jahre 1782 hicrselbst begründete Tischler
meistersterbekasse hielt gestern Abend unter Vorsitz des
Herrn Schumann m der Wohnung des Rendanten Herrn
Menzel ihre diesjährige Generalversammlung ab Letzte
rer legte die Rechnung dieselbe schloß mit einem Kassen
bestande von 7645 M ab Steibegelder waren im Jahre
1886 an zwei Mitglieder Z 1LV M ausgezahlt Neue
Mitglieder werden in die Kasse nicht aufgenommen und
zahlen die der Kasse noch angehörenden 62 seit drei Jah
ren keine Beiträge mehr da deren Sterbefallzahlung von
je 120 M durch den Kassenbestand vollkommen sicher
gestellt ist Für den Vorstand wurden bestimmt die
Herren Schumann als Vorsitzender Menzel als Rendant
Koch Dietrich und Fuchs zu Besitzern

sSoiree j Der hiesige Handwerkermeister Verein
hielt gestern Abend im Neuen Theater eine Wintersoiree
bestehend in Concert der Halleschen Stadtkapelle ab
Nach dem 1 Theile gelangte die P Hübncr jche Gesangs
posse Unglückliche Familienverhältnisse von Mitgliedern
dargestellter Ausführung Den 3 Theil der Soiree
bildete die Fortsetzung des Concertes und waren die zahl
reich erschienenen Mitglieder und deren Familien von dem
genußreichen Abend höchst befriedigt

sDie Volkskasseeküche hat ihre Wirksamkeit erweitert
sie wird von jetzt ab auch Fleischbrühe den Becher zu 5 Pf
ausschenken und zwar Vormittags von 10 bis 12 Uhr Durch
das freundliche Entgegenkommen des Herrn Hoflieferanten
Nietsch ist diese erfreuliche Neuerung ermöglicht worden
Wir wollen hierbei Veranlassung nehmen auf den Werth der
Fleischbrühe überhaupt dann aber noch auf den einer bisher
wenig beachteten Spezialität der Wurst Fleischbrühe hin
zuweisen Bekanntlich enthält die Fleischbrühe kein blutbildendes
Eiweiß aber die Extraktivstoffe darin sind höchst ne venanre
gend Die Bouillon allein giebt den Suppen und Gemüsen
den uns angenehmen kräftigen Wohlgeschmack Der Wohlge
schmack aber hebt und veredelt die Mahlzeit und trägt daher
zum Bekommen derselben also zur wirklichen Ernährung sehr
viel bei Für den gewöhnlichen Mann der nicht alle Tage
Fleisch kaufen kann wär es von höchstem Werth wenn der
selbe sich auf billige Weise täglich den Genuß der anregenden
und Wohlgeschmack gebenden Fleischbrühe verschaffen könnte
Man hat mm neuerdings auf die Wurst Fleischbrühe auf
merksam gemacht Für sich allein wie zum Kochen von Gemüse
ist dieselbe in vorzüglicher Weise zu verwenden Durch Zusatz
von kleingehackter Zwiebel oder von etwas Senf oder von
Sellerie Mohren oder Petersilie kann dieselbe noch weit schmack
hafter gemacht werden Mehrfach sind Versuche Suppe und
Gemüse von solcher Brühe zu kochen angestellt und Leute von
feinstem Geschmack befriedigt worden Leider rmrd dies Genuß
mittel geradezu verachtet Fast überall wenigstens in den grö
ßeren Städten wird die Fleischbrühe vom Wurstkochen gar
nicht verwerthet

Während des großen Schnee s,j als sich Halle
förmlich im Belagerungszustand befand war es wie auch
von uns hervorgehoben wurde ein Hauptübelstand daß
die vielen Reisenden die hier liegen bleiben mußten keine
Ahnung hatten wann sie weiterkonnten und daß als auch
die Strecken wieder theilweise frei waren über die Ab
gangszeiten die größte Unklarheit herrschte und von den

verschiedenen Beamten die widersprechendste Auskunft ge
geben wurde Diese Uebelstände sind jedenfalls auch an
maßgebender Stelle zur Sprache gebracht und es ist
deren Tragweite erkannt worden denn wie nunmehr
mitgetheilt wird hat der Minister der öffentlichen Arbeiten
den Königlichen Eisenbahn Direktionen die Anweisung zu
gehen lassen in ähnlichen Fällen durch die Stationsvor
steher auf den von Schneeverwehungen betroffenen Strecken
durch Anzeige an der zur Anzeichnung der Zugverspätungen
ausgehängten Tafel oder durch besondere Anschläge und
Bekanntmachungen oder in sonst geeigneter Weise die auf
den Stationen zurückgebliebenen Reisenden möglichst recht
zeitig von den getroffenen Maßnahmen über den Gang
der Züge in Kenntniß zu fetzen

Bei dem Brande der Kaufmann Schmidt schen Nie
derlage in der Martinsgasse wurden die Feuerwehrleute
von den Anwohnern mit heißem Kaffee und dergleichen
regalirt Das Offizierkorps der städt Feuerwehr sprach
dafür Namens der Mannschaften den Gebern öffentlich
Dank aus Bisher ist noch nicht bestimmt festgestellt
wie der Brand entstanden ist ob durch Leichtsinn oder
Selbstentzündung der im Keller lagernden Kohlen Die
polizeilichen Recherchen sind im vollen Gange Das vom
Brande heimgesuchte Gebäude sowie die in demselben la
gernden zum großen Theil verdorbenen Waaren waren
versichert

In der Nacht vom Sonntag zum Montag haben rohe
Burschen im Gsrten des Lokales Gesellschaftshaus zu
Diemitz wahre Bubenstücke durch Zerschlagen der Garten
tische und Bänke sowie Mitnahme der dort angebrachten
Lampen verübt Bis jetzt ist es noch nicht gelungen der
Thäter habhaft zu werden Der Geschädigte Herr Gast
wirth Hoffmann setzt auf die Ermittelung derselben eine
angemessene Belohnung

Ein dreister Diebstahlj wurde in derNacht zum
Mittwoch in der Pfarre zu Trotha verübt Die Diebe
waren durch das Küchenfenster eingestiegen und haben dann
in der Stube mittelst Stemmeisens eine Kommode erbrochen
und daraus 130 Mark Geld entwendet Ferner haben sie
verschiedene Gold und Silbersachen als goldene Kreuze
Riuge und silberne Theelöffel mitgenommen Die Diebe
müssen sich sehr sicher gewußt haben denn von ihnen sind
noch einige Flaschen Wein und Bier an Ort und Stelle
ausgetrunken und Brot Speck und Fett verzehrt worden
Jedenfalls hat man es mit einer organisirten Diebesbande
zu thun die bereits mehrere Pfarrhäuser in benachbarten
Kreisen bestohlen haben

Diebstahlj In einem Arbeiter in Giebichenstein
wurde der Dieb eines Ueberziehers der auf einem Tanz
saal in Trotha abhanden gekommen war entdeckt

Unglücksfall j Der 9jährige Pflegefohu der sepa
raten Kölz von hier Namens Holland spielte gestern
Nachmittag mit anderen Kindern auf dem glatten Straßen
pslaster der Strohhofsspitze Hierbei nahm er ein etwa
üjähriges Mädchen auf seinen Arm kam aber bald mit
seiner Last zu Falle und brach den linken Oberschenkel
während das Mädchen ohne Verletzungen davon kam
Der Knabe mußte in die Königliche Klinik ausgenommen
werden

Stadt Theater
Die Aufführung eines tzer großen klassischen Meister

werks ist an und für sich stcts ein erfreuliches und
wichtiges Ereigniß für den Kunstfreund uud dasjenige
Publikum welches in der Oper mehr sucht als flüchtigen
Ohrenkitzel und Zerstreuung In diesem Sinne begrüßten
wir am Mittwoch Abend Mozort s Don Juan ans
unserem Stadttheater und sind der Ansicht daß solche
Aufführung ganz besondere Anerkennung verdient zumal
wenn man in Anschlag bringt mit welchen Schwierigkeiten
die Besetzung solcher Werke der vielen bedeutsamen Par
thieen wegen zu kämpfen hat Eine vollkommene Be
setzung der acht Rollen die eigentlich sämmtlich Haupt
rollen sind vermögen selbst Hoftheater selten oder gar
nicht zu ermöglichen Wir können daher hier nicht An
forderungen stellen die bei günstiger situirten Theatern uner

füllt bleiben Wollten wir es unternehmen über die
gestrige Vorstellung eine erschöpfende Kritik zu liefern
alles Gute neben all unseren unerfüllten Wünschen zu
nennen so müßten wir ein Buch schreiben welches ver
muthlich nicht einmal im Stande wäre jenen Wünschen
Erfüllung zu schaffen Wir beschränken uns daher daraus
unsere Genugthuung darüber auszusprechen daß die ge
weihten Klänge in dem dicht besetzten Han e ertönten und
dem nicht zu sehr verwöhnten Theile des Publikums ein
im Ganzen recht gelungenes Bild des Meisterwerkes vor
geführt wurde Herr Hettstedt welchem die Titelrolle
übertragen war wurde stimmlich dieser schönsten aller
Bartionparthieu völlig gerecht Im Ständchen
wäre größere Weichheit im Champagnerliede bei
etwas gemäßigterem Tempo mehr Feuer im Vor
trage am Platz gewesen Der übermüthige Jubel den
Don Juan sich in dieser Arie vom Herzen singt ist nicht
zu erjagen Ton Nuancen und Deutlichkeit erleiden dabei
zu große Einbuße als daß die Wirkung noch mächtig und
packend sein könnte Im Allgemeinen fanden wir den kecken
Herzensbezwinger zu gemüthlich und vermißten hier und
da den leichten ritterlichen Anstand und die verführerische
Manier dem schönen Geschlecht gegenüber Sein Diener
Leporello wurde von Herrn Uttner im Ganzen mit
gutem Erfolge gegeben Leporello ist eine ächte Lakaien
seele seige habsüchtig lüstern und naschhaft und diese
Charakteristik wußte Herr Uttner sehr wohl zu versinn
bildlichen doch fehlte der Darstellung der rechte Humor
durch welchen die an sich nicht komische Figur dennoch
sehr komisch wirken kann Gesanglich haben wir Korrekt
heit und Sicherheit zu rühmen hätten aber mehrfach eine

hellere Tonfärbung und deutlichere Aussprache gewünscht
Fräulein Will gab ein schönes farbenreiches Bild der
Donna Anna und bot besonders in den beiden dramatischeu
Scenen der Rolle künstlerisch Reifes Gesanglich ist
Fräulein Will die Parthie sehr vortheilhaft weil
dieselbe sich hauptsächlich in der hohen Lage bewegt und
die geschätzte Künstlerin somit stimmlich ihr Bestes
zu geben vermag Ihr Organ klang gestern voll und
schön nur die Stetigkeit des Tones ließ zn wünschen
übrig Die Rolle stellt in gleicher Weise Ansprüche an
den dramatisch aceentuirten und den getragenen Gesang
welch letzterer nicht das Feld ist auf dem Fräulein Will
ihre Lorbeeren pflückt So gelang ihr die Nachearie mit
dem vorhergehenden Recitativ ganz vortrefflich während
sie der gefangstcchnischen Aufgabe welche die Briefarie
stellt nicht ganz gewachsen erschien Das Tempo im
Allegro dieses außerordentlich schwierigen Musikstückes war
entschieden zu langsam Fräulein Goldsticker als Altistin
mit seiner hohen Sopranparthie betraut zu seheu setzte
uns einigermaßen in Erstaunen doch müssen wir gestehen
daß sich die genannte Künstlerin mit großem Geschick in
ihre Aufgabe fand musikalisch vieles Gelungene dramatisch
ein treues Bild der schwachen und doch heißblütigen
Spanierin bot Das rein Gesangliche litt besonders im
ersten Akt unter dem oft gerügten Tremolo Die Kolo
raturen in den beiden Arien kamen korrekt wenn auch
nicht besonders glänzend zum Vortrag Mich verläßt
der Undankbare hörten wir in e äur statt in czs cwr
was für die Gesammtwirkung nicht vortheilhaft war In
den Ensembles erwies sich Fräulein Goldsticker wie
wir es von ihr gewöhnt sind als guten Musiker Zerline
Fräulein Junker war keine Kokette sondern ein leicht
erregbares heiteres Bauernmädchen das freilich sein Herz
gegen die Reize des bösen Ritters nicht unempfindlich
zu machen versteht aber im Grunde doch seinen dummen
Masetto ganz gern heirathet Die Darstellung hätte hier
und dort noch mehr graziöse Leichtigkeit vertragen wäh
rend wir der gesanglichen Leistung unsre volle Anerkennung
aussprechen Die Coloraturm waren glatt und perlend
die ganze Wiedergabe zeichnete sich überhaupt durch Kor
rektheit aus welche uns als die erste Vorbedingung zu
künstlerischer Vollendung erscheint Masetto oder Ma
settchen wie er sich diesmal einzuführen geruhte hatte in
Herrn Schaffnit einen sehr berufenen Vertreter gefunden
Seine metallreiche Stimme kam zu bester Geltung und
eine gewisse Bonhommie im Spiel war von guter Wir
kung doch warnen wir vor dem Zuviel nach der Seite
der Lazzi So ist z B das Horchen wenn Zerline singt
Fühlst Du wie s klopfet hier ganz komisch aber nur

das erste Mal Rondis llliäsra Scherze wie Feuer
oder ich gebe Antwort sollten aber ganz fortbleiben An
dem Oktavio des Herrn Koebke loben wir vor Allem
daß derselbe als liebenswürdiger junger Mann uud nicht
wie meistens als schmachtender Ameroso und langweiliger
Pinsel aufgesaßt wurde Die beiden schwierigen Arien
kamen ebenso korrekt wie geschmackvoll zu Gehör und er
rangen dem geschätzten Sänger den Beifall des Publiknms
welches auch sonst nicht mit den Zeichen desselben kargte
Ganz ohne Tadel war der Komthur des Herrn Wehrle
es sei denn daß wir seine Gestalt noch mächtiger impo
nirender hätten wünschen können Aber die Stimme klang
schöner denn je und spottete der Posaunen des jüngsten
Gerichts Was die Jnscenirung des Don Juan betrifft
so halten wir dieselbe für eine durchaus noch nicht er
ledigte Frage Ueber keine Scene der Oper gehen jedoch
die Meinungen so sehr auseinander wie über die Schluß
scene Wie weit hier die Allegorie der Gewissensqualen
Don Juans ins Reale zu übertragen sei ist noch ein
ungelöstes Problem Nur möchten wir zu bedenken geben
daß wenn Don Juan bei der Abendtafel von den Weibern
singt ohne sie leben lohnt nicht der Müh es nicht
anzunehmen ist daß er allein soupirt Das Orchester
leistete unter Herrn Kapellmeister Ma chatsch s bewährter
Leitung zum Theil recht Lobenswerthes Chor und En
semble waren durchweg vortrefflich Den Fehlern kleinen
und großen Kalibers welche ab und zu austanchteu hoffen
wir bei weiteren Aufführungen der Oper nicht wieder zu

begegnen Franz Wüerst
Standesamt Hatte a S
Meldu ng vom 27 Januar

Eheschließungen Der Chemiker Ludolph Conrad Mann
und Marie Therese Anna Frantz Staßfurt

Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich Gola und An
tonie Henriette Steinbrück Gommergasse 11 Der Fleischer
Franz Albert Budler u Ottilie Anna Marie Riedel Friedrich
straße 47

Geboren Dem Eisendreher Johannes Kreis Lindenstr 4
ein S Bernhard Dem Schiffer Friedrich Schers Schützen
gafse 5 ein S Friedrich Paul Dem Apparaiführer An
dreas Krüger Schmiedstraße 14 eine T Louise Johanne
Dem Handarbeiter Alfred Blank Weingärten 9 eine T Anna
Elise Dem Gastwirth Paul Iahn Krausenstr 17 eine T
Laura Erna Dem Handarbeiter August Schiebenhöfel gr
Wallstraße 35/36 ein S Johannes Otto Enrt Dem Ver
sicherungsbeamten Carl Lange Wuchererstr 56 eine T Olga
Clara Lueia Dem Korbmacher Wilhelm Fuß Beesener
straße 3 eine T Jda Auguste Anna 1 unehel S

Gestorben Der Amtsrichter a D Dr Mr Ferdinand Carl
Albert von Rüdiger 42 I 2 M 5 Tg Heinrichstraße 23
Der Beutlermstr Wilhelm Köni 8V I 8 M 7 Tg Fleis Her
gasse 20 Des Kesselschmied Max Jähnert T Minna Toska
Martha 2 I 8 M 17 Tg Pfännerhöhe 11 Der Müller
geselle Wilhelm Hoppe 41 I 2 M 9 Tg Klinik Der Ar
beiter Wilhelm Riedel 23 I 1 M 25 Tg Klinik Des
Rentner Friedrich Peter Ehefrau Frlederike geb War hmann
57 I 7 M 21 Tg Mnricnstr 5

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 27 Januar

Hotel StaSt Hamburg Thorn Direktor der Harzerwerke aus Blan
kenburg a H Speiih Bauinspektor aus Berubuig Boigt Bergwerks
direktor aus Bitterfeld Schlieba Jngeuleur aus Dortmund Fräulem
i eker aus Berlin Hammerschlag Fabrikbesitzer aus Prag Frau Börner



Rentiere aus Jena Iahn Direktor aus Ederitz Kaufleute Piesöergeu
Schmidt Grote und Balthasar ans Berlin Kahn ans Hamburg Barlels
aus Bremen Poppe aus Wien Wüsteseld aus Wenden Schmidt aus
Hannover Schmidt aus Brigge Siemens aus Augsburg Feise aus Braun
schweig Schidlower aus Frankfurt a M Bach aus München

Hotel zum Kronprinz Graf von Hohenthal Kgl Kammenherr aus
Dölkau Graf von Nothkirch Trach Kammerjunker aus Pathenau Heinze
Fabrikbesitzer und Schlegel nebst Familie Gutsbesitzer ans Saalfeld Stoll
Ingenieur und Dr Weder nebst Frau Arzt ans Hamburg Kaufleute
Neumann Rosener Jaen Hee Jfen Hirschfeld Engler und Pappenheim aus
Berlin Sternsels aus Wiesbaden Heiser ans Wittenberg Mayer aus Düren

Goldcuer Ring Faschek Oekonom ans Wostrow in Böhmen Kaufleute
ZZeichtenring Bilcrtstein Wolf Müller Meyer Kmhn Zahreck Kleozewsky
Kohn und Kreiner aus Berlin Jakoly ans Schönau Gauner ans Metz
Ranchaller aus Fürth

Hotel Heller Rabitz Maurermeister aus Berlin Helbig nebst Tochter
Bauhofrath aus Sachsenhausen Schulze Miihlenbesitzer ans Aachen Arnold
Advokat aus Königsberg Kindermann Oberlehrer aus Stettin Wolf nebst
Gemahlin Rentier aus Wien Kanflente Richter Schmidt und Heine aus
Leipzig Pflugbeil aus F antenberg Landsberg aus Berlin

Zur Wahlbewegnng
Aus dem Wahlkreise Müh lh auseii L an gen sa lza

Weisensee 25 Januar Das konservative Wahlkomitee
wird in Kürze mit einem Wahlaufrufe an die Wähler hervor
treten und gestutzt auf den von den Vorständen der Deutsch
konservativen der Reichspariei und der Nationalliberalen am
17 d Mts geschlossenen Compromiß den seitherigen Vertreter
des Wahlkreises Herrn von Wrdell Piesdorf zur Wiederwahl
empfehlen Herr von Wedelt ist 1334 mit 51 o der abgege
benen Stimmen also mit sehr geringer Mehrheit gewählt
worden

Rud ölst adt 25 Januar Nachdem bereits vier Herren
abgelehnt haben ist in der Person des Herrn Consul Weber
Berlin der längere Zeit dem Ce nralkomüee der nationallibera
len Partei angehört hat nunmehr der Candidat der National
liberalen und Konservativen unseres Wahlkreises gefunden

Aus Bleicherode wird gemeldet Hier sind Männer
aller Berufsarten und aller Parteischattirungen abgesehen
von den Deutschfreisinnigen nud Sozialdemokraten zusam
mengetreten und haben beschlossen von dem Parteiinteresse ab
zusehen und als oberste Forderung au deu zu wählenden Ab
geordneten die zu stellen unbedingt für die Bewilligung der
Heeresverstärkung auf sieben Jahre einzutreten Vorbereitende
Schritte zur Wahlagitation sind hier bereits gethan und es soll
in den nächsten Tagen an alle Einwohner unserer Stadt das
Ersuchen gestellt werden sich dieser Forderung anzuschließen

Nordha nsen 25 Januar Zum Nachmittage des näch
sten Sonnabends ladet das provisorische vereinigte Wahlkomitee
der konservativen und nationallide alen Partei zu einer Ver
sammlung im Schiff dahier alle diejenigen Wähler ein die
bereit sind für die Militärvorlag der Regierung Sr Maje
stät des Kai ers Septenuat einzutreten

Provinz nnd Nachbarstaaten
Der Oberförster Loew zu Elsterwerda ist auf die durch

Pensionirnng des Oberförsters von Pannewitz erledigte Ober
försterstelle zu Panten im Regierungsbezirk Liegnitz und der
Oberförster Jaeobi von Waugelin zn Barlohe auf die Ober
sörsterstelle zu Toruau im Regierungsbezirk Merseburg ver
setzt worden

Opfer des großen Schnees In der Gegend von
Lauchhammer wurde am 23 d M s der seit 2V December
U I vermißte Maschinenwärter Grobe ans Kleinbochwitz von
einem Forstaufseher todt aufgefunden Derselbe hatte in der
Nacht vom 29 zum 21 Dezember ei dem furchtbaren Schnee
sturme trotz der Abmahnung seiner Abeirsgenossen den Heim
Weg angetreten und war nicht za Hause angekommen Alle
Nachforschungen blieben erfolglos so daß die bedauernswerthe
Familie 5 qualvolle Wochen verbrachte ehe sie über das Schick
sal ihres Ernährers Gewißheit erhielt Der Verunglückte hin
terläßt eine Wittwe mit 6 Kindern im Alter von und 14
Jahren

Unfall beim Schlittschnhfahren Auf dem Binsen
teiche in Greiz ereignete sich beim Schliltfchuhfahren ein recht
bedauerlicher Unfall indem einem etwa zehnjährigen Knaben
von da welcher gestürzt war von einem hinter ihm herfahren
den älteren Herren die eisten Glieder an drei Fingern abgefah
ren bezw schwer beschädigt wurden Der Knabe mußte sofort
in ärztliche Behandlung genommen werde Den betreffenden
Herren trifft durchaus keine Schuld an dem Mglücksfall

Einen überaus rachsüchtigen Charakter scheint
ein Erfurter Geschirrführer zn haben dessen Hund knrz ich von
einem Straßenbahnwagen überfahren ward n war Als einige
Tage später der Kutscher des letzteren die Jobanmsstraße emlang
sühr sprang Plötzlich der Geschädigte auf den Wagen und hieb
wüthend mit der Peitsche auf den Kutscher ein Bewnders der
Kopf desselben wnrde stark mitgenommen Das sich ansam
melnde Publikum schien nicht übel Lust zu verspüren Lynchjustiz
an dem roben Menschen zu üben

Plötzlicher Tod Im Friedabad ans der Wettiner
Straße in Dresden ist am Abend des 25 Januar ein allein
stehender älterer Herr beim Baden in einem Marmorbassin vom
Schlage getroffen worden und ertrnnken Als die Badezelle
zu lange verschlossen blieb fand man denselben im Wasser todt
vor

Gewinn eines Eonsum Vereins In derin Leip
zig erscheinenden Kolonial Waaren Zeitung hatte der Buch
halter Z in Dresden den Rechenschaftsbericht des Görlitzer
Konsumvereins einer herben Kritik i nterzogen und u A ge
sagt Nicht nur arme Schlucker sondern auch wohlsituirte aus
Staatsmitteln reich dotirte Beamte wie der erste Staatsan
walt Kroos und der Dirigent der Polizei Tichierschky gehören
zn den Nutznießern des erzielten Gewinnes Das glänzende
Elend das dadurch unter den geschädigten Kaufleuten entstan
den sei daß WO Familien dem Consumvereine angehörten sei
groß und trotz alledem zählten Männer dazu deren Bildung
und staatliche Stellung sie zu einem Urtheil darüber befähigen
und ihnen eine weise Zurückhaltung auferlegen müsse Diese
Kritik fußte auf der Thatsache daß der Consumverein im vori
gen Jahre bei einem Umsatz von 3,717,000 Mark einen Nutzen
172,VW Mark erzielte und der Gefammtgewinn in den 25 Jah
ren des Bestehens 1,928,064 Mark betrug Die in dem Artikel
Genannten stellten wegen Beleidigung Strafantrag wurden
aber abgewiesen da sich die Mitglieder des Consumvereins eine
solche Kritik gefallen lassen müssen

Brandschäden Am Morgen des 24 Januar zwischen
drei und vier Uhr brach in der Oelfabrik und Dampfmahl
mühle der Firma Rettig n Co in Burg großes Feuer aus
wodurch beide Fabrikräume mit Inhalt eingeäschert wurden
80 100 Ctr Roggen theils roh theils angespitzt so wie große
Vvrräthe an Oel und Oelkuchen sind mitverbrannt Den Be
mühungen der beiden Feuerwehren und eines Militärkomman
dos gelang es die übrigen ausgedehnten Gebäude des Grund
stücks zu retten doch ist das Wohnhaus an der Hinterseite
stark beschädigt

Am Abend des 24 Januar gegen 10 Uhr geriet in dem
dreiviertel Stunden von Genthin entfernten Brettin das mi
Stroh gedeckte Wohnhaus des Eigenthümers Koch in Brand
und das ganze Gehöft wurde trotz angestrengter Thätigkeit der
aus den Nachbarorten mit Spritzen herbei geeilten Hülssmann
schaften in wenigen Stunden in Asche gelegt Leider ist bei
demZFener auch obgleich aus dem brennenden Hanse noch Speck
Schinken und Anderes gerettet wurde ein fünfjähriger Knabe
in den Flammen umgekommen

Eine Verzweiflungs that Zwischen Natterheide und

Wollenrade wurde am 20 d M ein Mann erhängt aufgefun
den dessen geschundenes Gesicht anfangs den Verdacht aufkom
men ließ daß hier ein Verbrechen vorliege Indeß hat die
Untersuchung ergeben daß ein solches ausgeschlossen ist Der
Unglückliche ist der Kutscher M aus Schinne dem am Abend
zuvor aus dem Wege nach Orpensdorf die Pferde durchgegan
gen sind wobei er aus dem Wagen geschleudert wurde uud sich
mehrfache Verletzungen zuzog Da sich die Pferde losgerissen
hatten und davongegangen waren vermuthet man daß M die
selben während der Nacht vergebens gesucht uiid sich schließlich
aus Verzweiflung erhängt hat Die That kann erst am Mor
gen geschehen sein da der Körper bei Auffindung der Leiche
noch warm war M hinterläßt eine Frau und fünf Kinder

Ein schn eidi ger C ommis Am Montag legte in einem
Geschäft in Wittenberg einer der dort angestellten jungen Leute
einer Frau auf deren Wunsch Bettzeug vor Als die Kundin
äußerte daß ihr das vorgelegte Zeug nicht gefalle zog der
junge Mann einen Revolver aus der Tasche und hielt ihn der
Frau über den Ladentisch hinweg mit den Worten vor die
Brust Was Gefällt Ihnen nicht Sie altes Waschweib
wollen Sie nun kaufen oder nicht Ein Kollege des Revol
verhelden siel diesem in die Arme und entwaffnete ihn Selbst
verständlich ist der dringliche junge Mann wegen allzugroßen
Geschäftseifers sofort entlassen worden

Gartenbauausstellung in Dresden In Dresden
findet unter Protektorat König Albert s von Sachsen in der
Zeit vom 7 bis einschließlich 14 Mai die Erste internationale
Gartenbau Ausstellung statt Das Ehrenpräsidium für die Ge
schäftsführung hat Oberbürgermeister Dr Stübel übernommen
Als Ehrenmitglieder gehört den Ausschüssen eine Reihe der
höchstangesehenen Persönlichkeiten in Dresden an u A die in
Dresden akkreditirten Gesandten von Preußen und Bayern
Oesterreich Ungarn und Rußland Als Ansstelluugsplatz ist
seitens des Königl sächsischen Finanzministeriums der zwischen
der Hauptallee des Königl Großen Gartens und dem Zoolo
gischen Garten gelegene über 11 Hektar große Wiesenplan zur
Verfügung gestellt wordeni die Pläne für die Anlagen und
Bauten sind von Garten Ingenieur Bertram in Blasewitz
Dresden Außer der Haupthalle welche einen bedeckten Raum
van 2450 Quadratmeter bieten wird werden noch 13 weitere
Bauten aufgeführt Der gesammte bedeckte Ausstellungsraum
wird sich ohne die von Ausstellern angemeldeten Wintergärten
und Kulturhäuser auf 6416 Quadratmeter belaufen Im Gan
zen sind 392 Preisbewegungen ausgeschrieben so daß insge
sammt gegen 1100 Preise geboten werden König Albert hat
einen Ehrenpreis das sächsische Ministerium des Innern 22
große silberne Staatsmedaillen und das preußische Ministerium
20 silberne und bronzene Medaillen bewilligt Außerdem
stehen der Preiskommission bereits 10,500 Mk von denen die
Stadt Dresden 5000 Mk gegeben zur Verfügung Für die
Abende während der Dauer der Ausstellung sind bei elektri
scher Beleuchtung des Ausstellungsplatzes große Concerte in
Aussicht genommen

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am27 Jan

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000
Nette Weizen feinster fremder über Notiz 150 160 M Land
weizen bis 165 feinster über Notiz Roggen ruhig 130 136
Mark Gerste ruhig f Sorten gefr Futter 120 135 M
Land 140 bis 155 Mark Chevalier 160 bis 130 Mark
Hafer höher 122 125 Mk Raps ohne Angebot Mk
bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark Erbsen 150 170 über
Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke inel Faß per 100 KZ
Nett gefragt 35 36,00 Mk bei fester Stimmung höher

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 KZ Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk,
Weizenschalen 3,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Mslzkeime helle 9V IOV2 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rübsl 45,50 Mark
Solaröl 0 825/30 11,50 12 Mark Spiritus p 10,000 1
still Kartoffel 37 50 Mark
W Altenbnrg Zcitzer Bahn Im Monat Dezember
wurden aus dem Meuselwitzer Kohlenrevier 9i08 Eisenbahn
ladungen Kohle verfrachtet davon entfielen auf die Altenbarger
Zeitzer Eisenbahn 4493 Ladungen gegen 4514 mi gleichen Mo
nat des Vorjahres Im Jahre 1886 betrug der Kohienversand
auf der Attenburg Zeitzer Eisenbahn überhaupt 64,347 oder
906 Wagenladungen zu 5000 kg mehr als in dem Jahre vor
her

Die Zuckerfabrik Oppin bei Halle beendete mit Jahres
schluß ihre diesmalige Campagne mit einer Rübenverarbeitung
von 172860 Centner gegen 188502 Centner des Vorjahres so
nach eine Minderfabrikation von 15 648 Centner

Magdeburg 26 Januar Zuckerbericht Kmcnzucker
exe von 96 Pzt 20,10 Kornzucker excl 83 Gr Rendem
19,10 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,00 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 25,00 gem Melis 1 mit Faß
23,50 Ruhig Wocheuumsatz im Rohzuckergefchäft
Centner

Der Aufsichtsrath der Erfurter Straßenbahn schlägt wie
uns von dort geschrieben wird der am 31 d M stattfindenden
Generalversammlung nachdem das Aktienkapital von 750 000
Mark auf 250000 Mark reduzirt worden ist die Vertheilung
einer Dividende von 2 pCt vor Der Reingewinn beträgt
9072 71 Mk

Verschiedenes

Durch Erlaß vom 22 d M hat der Minister des
Innern um das baldige Zusammentreten des neu zu

wählenden Reichstags zu ermöglichen bestimmt daß so
fern nicht etwa besondere Verhältnisse unbedingt noth
wendig machen die Termine sür die engeren Wahlen Z29
des Wahlreglements auf den fünften Tag nach der
Ermittelung des Ergebnisses der ersten Wahl und die
Termine für Nachwahlen spätestens auf den elften Tag
nach dem Tage an welchem die Nothwendigkeit der Nach
wahl sich ergiebt ZZ 33 Abs 2 und 34 Abs 1 I000 oit
festzusetzen sind

Ein hübsches Scherzwort unseres Kaisers
hat in einer seiner jüngsten Vorlesungen der berühmte
Chemiker der Professor Hofmann seinen Hörern erzählt
Es war vor sechs Jahren so berichtete ungefähr der Herr
Professor als das Problem der Kondensirung der Gas
stoffe glücklich gelöst worden war Man interessirte sich
für diese Lösung bis in die allerhöchsten Kreise und selbst
vom Kaiser wußte man welch großes Interesse er der
Sache entgegenbrachte So wäre er der Herr Prosessor
denn nicht sonderlich überrascht gewesen als er eines Ta
ges in das Palais besohlen worden sei um auf Wunsch
des Kaisers vor Sr Majestät die betreffenden Experi
mente anszusühren Ich erschien also erzählte der
Herr Professor mit einem Assistenten und meinen Appa

raten im Palais Wenn man nun meine Herren vor
einem so hohen Herrn und in einem so erlauchten Hause
mit Gasen experimentiren soll so bleibt das doch immer
des Geruches wegen eine heikle Sache Obwohl ich zu

em Experiment das geruchfreieste Gas nämlich die Koh
lensäure gewählt hatte so glaubte ich dennoch da ich
Aether mit verwenden mußte Sr Majestät meine Beden
ken mittheilen zu müssen worauf der Kaiser mit seinem
bekannten huldvollen Lächeln erwiderte Wir möchten
nur anfangen Nach Beendigung der Experimente welche
übrigens vorzüglich gelungen waren dankte Se Majestät
meinem Assistenten und mir freundlichst die Hand reichend
Dann verabschiedete er uns indem er in seiner herzgewin
nenden Art zu uns sagte Ich kann den Herren zu
ihrer Beruhigung nur mittheilen daß Sie sich bei mir
in den angenehmsten Geruch gesetzt haben Höchstens
riecht es hier ein wenig nach Hofmanns Tropfen

Ueber den Untergang des deutschen Schiffes
Elis abeth Kapitän Halberstadt in der Nähe von Kap

Henry wird den New York Times unterm 8 Januar auS
Norfolk gemeldet Einer der schrecklichsten Schiffbrüche welche
je an der Küste von Virginia vorgekommen sind hat sich heute
Morgen um 2 Uhr in der Nähe der Rettungsstation auf Little
Island 14 Seemeilen südlich von Cap Henry ereignet Nicht
weniger als 20 wahrscheinlich aber noch mehr Menschen sind
dabei ums Leben gekommen darunter auch fünf Mann von
der Rettungsstation die bei Erfüllung ihrer Pflicht ertranken
Der Morgen war bitter kalt und es wehte ein schrecklicher
Schneesturm aus Nordost Während einer Pause des Sturmes
bemerkte die Wache der Rettungsstation aus Little Island daß
ein großes Schiff etwa 800 Aards vom Ufer auf der Barre
gestrandet sei In demselben Augenblick kam auch der Wacht
mann der Dam Neck Station heran der ebenfalls das gestran
dete Schiff bemerkte und Beide ließen Raketen steigen um den
Schiffbrüchigen anzuzeigen daß sie cesehen worden seien Sie
eilten dann nach ihren Stationen zurück um die Mannschaften
zu benachrichtigen Nach kurzer Zeit waren beide Mannschaf
ten mit Rettungsbooten und Raketenapparat querab vom Wrack
und ein Kanonenschuß kündete an daß man eine Leine nach
dem verunglückten Schiffe hinübergeschossen habe Der Schuß
hatte keinen Erfolg ebenfo die folgende Nachdem sechs Schüsse
erfolglos abgegeben waren beschlossen die Mannschaften der
wüthenden See und dem Tode der ihnen bei dem Wagniß zu
drohen schien zu trotzen Auf Befehl des Kapitän Belanza
von der Little Island Station bemannten je sechs der erfah
rensten Bootsleute die beiden Rettungsboote die unter Befehl
des Kapitäns mit allen Kräften hinausruderten Sie erreich
ten auch glücklich das Schiff wo fünf von der Mannschaft
das eine Rettungsboot bestiegen während zehn sich in das
Schiffsboot begeben hatten Die Boote steuerten dann wieder
dem Lande zu Niemand sprach angesichts der sie umgebenden
Gefahr ein Wort Unter stetigem Rudern kamen die B ote rasch
vorwärts als einenngeheureWelleheranrollte und zweiBooteum
schlug so daß die 22 Insassen ins Wasser geschleudert wurden
Und nun begann ein schrecklicher Kampf um das Leben der bei
Manchem lange dauerte Die erschreckten Mannschaften am
Strande waren machtlos ihren Kameraden und den Fremden
Hilfe zu briugen Die Ertrinkenden wurden von der See süd
wärts geführt wo einige von ihnen ans Land gespült wurden
Diese wurden sofort aufgegriffen und in Behandlung genommen
jedoch gelang es nnr in zwei Fällen die Leute ins Leben zu
rückzurufen Einer derselben war schwer verletzt Am Sonn
tag Morgen trieben auch die Leichen des Kapitäns Halberstadt
und zwei seiner Leute alle ohne Rettuugsgürtel südlich von
der Station auf Strand Die uns vorliegenden amerikanischen
Zeitungen erwähnen nichts über den Verbleib eines Theils der
Besatzung von der Elisabeth Das Rettungsboot nahm fünf
Mann auf weitere 10 Mann stiegen in das Schiffsboot Was
aus deu übrigen 7 Personen von der Elisabeth geworden
wird in den Leitungen nicht erwähnt Da indessen eine ganze
Reihe von Telegrammen übereinstimmend den Untergang der
ganzen ns 22 Personen bestehenden Besatzung der Elisabeth
und von 5 Rettungsleuten melden so darf man wohl mit Ge
wißheit annehmen daß die fehlenden 7 Personen entweder
schon vor Ankunft des Rettungsbootes über Bord gewaschen
waren oder bei dem Versuche die Boote zu besteigen ihr Leben
eingebüßt haben

Telegraphische Nachrichten
München 26 Januar Das Komitee des liberalen Wahl

vereins stellte als Kandidaten zum Reichstage für den Wahl
kreis München 1 den bisherigen Vertreter Kommerzienrath
Gabriel Sedlmatzr für den Wahlkreis München 2 den Ge
meindebevollmächtigten Privatier Gentz auf
ßPeft 26 Januar Unterhaus Im Laufe der heute fort

gesetzten Budgetdebatte trat Ministerpräsident Tisza den Red
nern der O Position entgegen und betonte unter lebhafter Zu
stimmung des Hauses daß Niemand einen Krieg mit Rußland
wünsche Den antisemitiichen Rednern gegenüber erklärte sich
Tisza entschieden für die Gleichberechtigung der jüdischen Mit
bürger Zur Vertheidigung des Budgets verwies derselbe auf
die von der Regierung vorgesehenen zahlreichen Reformen so
wie auf die Thatsache daß Ungarn durch die Zufriedenheit
seiner Nationalitäten und das Aufhören der Agitationen ins
besondere aber durch die Schaffung einer starken Majoritäts
partei in Croatien die für die Einheit der Krone eintrete
wesentlich erstarkt sei

Prag 26 Januar Der Landtag ist heute geschlossen wor
den Der Oberstlandmarschall gab in seinem Schlußworte dem
Bedauern darüber Ausdruck daß durch den Austritt der Deutschen
eine Strömung die Oberhand erhalte welche dem nationalen
Frieden in Böhmen überaus verhängnißvoll werden könne und
welche wenn sie noch größern Umfang annehme zu einer Ge
fahr für das Verfassungsleben Oesterreichs werden könnte
Der Beschluß durch welchen die ausgeschiedenen deutschen Abge
ordneten ihrer Mandate für verlustig erklärt werden mußten
sei ohne allen Groll erfolgt Unter stürmischem Beifall erklärte
sodann der Oberstlandmarschall Wir sind stets zur Versöhnung
bereit und scheuen selbst Aenderungen der Gesetze nicht wenn
damit ein wirklich nationaler Frieden erzielt würde allein nnr
dann wenn gleiches Recht für beide Nationalitäten gesichert
wird wenn die Einheit des Königreichs Böhmen unangetastet
bleibt und die Interessen Oesterreichs nicht geschädigt werden

Rom 26 Januar Die Annahme der Tagesordnung m
welcher der Senat sein volles Vertrauen in die Regierung aus
spricht erfolgte einftimmig

Rom 26 Januar Wie die Aaenzia Stefani meldet soll
sich den neuesten Nachrichten aus Massovah zufolge Ras Alula
noch immer in Ghinda befinden und zögern gegen Massovah
weiter vorzurücken

Rom 26 Januar Deputirtenkammer Der Minister des
Aeußeren Graf Robilant erklärte auf eine Anfrage Rudinis
die Regierung habe die feste Absicht jetzt keine Expansionspo
litik in Afrika zu verfolgen Die gestern Abend veröffentlichte
Depesche des Generals Gens sei dahin auszulegen daß wenn
die abessynischen Truppen abgreifen sollten was noch sehr un
wahrscheinlich sei Gens dieselben energisch zurückweisen wolle
Daß ein Angriff Ras Alula s bereits erfolgt sei müsse al
Uebertreibung bezeichnet werden Der Minister bat die Kam
mer sie möge keine Besorgniß hegen
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mögen des Zimmermeister Nudolph Hoe
der von hier sollen
Sonnabend den 29 d M

Vormittags von Uhr ab
auf dem Dampfsägewerke der Herren

ZT NiiZZ hierCanenaerweg Ms Z
die sämmtlichen zum Betriebe des Zimmer
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Eiue Wohnung für 9S Thaler zu
vermiethen Henriettenstr 4 i L

Eine Wohnnng bestehend aus 3 St
4 K u Zub zum 1 April zu beziehen
Preis 130 Thlr Näheres

gr Ulrichstraße 53 III
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Hauptpost Amt
Halle erbeten

Aschenfreis Düngergruben
werden abgefahren Zu melden beim

Restaurateur Herrn Friedrich Thurm
an der Herrenstraße

k t iit Li t t runtere Leipzigerftratze T
empfiehlt seine schönen Gesellschaftszimmer

nebst Instrument zur gefl Benutzung
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Auf unsere Bitten gingen für die Näh und Strickschuie sowie für die Bewahr
anstalt ein

1 an Geld F S K 3 Mk Frl K 3 Mk Frl K 3 Mk Fr Bäcker G
3 Mk Fr R W 25 Mk Fr D D 4 Mk F S 3 Mk H R N 6 Mk Fr
Prof R 10 Mk H K R 3 Mk F N jun 4 Mk F N sen 4 Mk Fr L
80 Mk Fr L 5 Mk F Pr R 9 Mk Fr P K 5 Mk Frl H s 8 Mk Fr
I R W 10 Mk H D S 20 Mk Ungenannt 5 Mk Frl A D 20 Mk
Geh N K 6 Mk H R L 3 Mk H v M 10 Mk Fr N C 5 Mk Fr Dir
L 3 Mk H I N Kr 100 Mk Fr L 3 Mk Fr Dr L 2 Mk Frl W 3 Mk
Fr D 6 Mk Frl G s 3 Mk Fr M 6 Mk Fr Pr H 20Mk Fi l H IO Mk
F F 3 Mk Fr Pr D 4 Mk F B 30 Mk Fr O S Z Mk Frl Z 3 Mk
S Na E 5 Mk F P N 2 Mk Ungen 3 Mk F H 6 Mk G V B 12Mk
Hr P F 3 Mk Fr F 6 Mk Fr P S 12 Mk Ungen 3 Mk F B 3 Mk
F A R K 10 Mk Fr N 3 Mk Frl A M 3 Mk F K 10 Mk Frl R
5 Mk Fr Dr T 6 Mk Fr B 0 50 Mk Fr Prof H 8 Mk Fr Maj N5 Mk Hr Prof R 10 Mk H Prof S 6 Mk Fr Past M 4 M5 Fr Past
B 3 Mk Fr R Th 3 Mk Frl M R 3 Mk Frl F K 3 Mk Uug 3 Mk
Fr Prof H 3 Mk Fr Ob Br 5 Mk Fr v S 6 Mk Fr W 3 Mk Fr
OR Gr 6 Mk Frl Z 25 Mk Ungenannt 50 Mk Hr Prof R 5 Mk Fr Q
Pr Gr 3 Mk Sup M 2 Mk Fr Prof Tr 6 Mk Fr Post Tir W 6 Mk
Hr L R 3 Mk Frl Sch 6 Mk Fr S 2 Mk Fr K 20 Mk Hr Sup P
3 Mk Fr B 0,50 Mk Fr Maj R 5 Mk Fr Olph 3 Mk Fr Past S 3 Mk
Fr G 3 Mk Hr R R 3 Mk Hr Past R 3 Mk

2 an Sachen Frl S Schürzenzeug Frl M 3 schw Schürzen Fr Dir B
3 lein Schürzen 1 Tuch Fr R C 1 Paar Hosen 1 Rock Fr Sup Sch 6 Paar
wollene Socken Fr Past K Stoff Hr V Mützen Fr V 2 Westen 6 P Str
l u Gam Fr Dir M 1 Regenmantel Hr Kfm B 1 Jacke verfch Stoffe Hr
N Bilderbogen Hr Kanfm Sch Schürzen Tücher versch Stoffe Fr K Shawls
Taschentücher Shlipse 1 getr Kleid Frl M 1 Paar Schuhe Fr Kaufm Th ein
getr Kleid 1 getr Mantel Schürzen 1 Puppen Fam M 4 Shawls 5 Tücher 2
Pferdel Strümpfe Schürzen Pulsw Ungenannt 3 Paar Strümpfe 3 Paar Pulsw
Handschuhe Fr N 2 getr Kleider 2 Paar Handmüffchen 3 Paar Handschuhe Fr
H Schürzen Röcke Taschentücher Hampelm Portemonnaies Tuschkasten Bücher Tafeln
Albums u dergl 7 Kapotten 8 Westen Frl Sch 4 Paar Pulsw 4 Paar Handsch
Fr W versch Stoffe Frl K und Frl K 22 Test Frl W 3 Röcke Frl Sch
6 Schürzen Frl B 24 Schürzen Frl T versch Pulswärmer und Handschuhe Fr
K 1 Korb Aepsel Hr Kaufm D 120 Pfefferkuchen Hr Kaufm S versch Hüte u
Mützen Fr G L 1 Kleid Herr F versch Bilder Herr P 1 Anzahl Bilder Fr
I 2 St Blaudruck Fr V 1 kl Westen Frl F 2 gestr Röckchen Fr H 1 Wind
mühle Maler N 8 Schüzen 10 kl Tüchern Frl v B Lilien Hr Kaufmann H
1 Säckchen Nüsse Frl Gu 1 kl Tuch Frl V 6 Röckchen 6 Schürzen 6 P Str
Frl St 2 Kleider 1 P Strümpfe Bilder Fr Gr 1 Korb Aepfel Fr W 6 Röckchen
Frl B und Frl W 6 Paar Strümpfe Frl S 3 Schürzen 2 Paar Strümpfe 1 P
Handmüffchen 1 w Mütze 1 Höschen Hr Kaufm G Schiefertafeln Pennale Farbe
kasten Bilderbücher u s w Frl B 12 Schurzf Hr Kaufmann B Pfefferkuchen uConfeet Fr K Aepfel uAllen freundlichen Gebern sagt Unterzeichneter im Namen der durch diese reichen
Gaben erfreuten Kinder den besten Dank und bittet um Verzeihung wenn der eine oder
andere Name der Geber vergessen sein sollte N

Pastor a St Laurentii

Helle trockene Lagerräume am Markt
billig zu vermiethen Zu erfragen

gr Nlrichftrafte S S Tr

Ein Laden jetzt Cigarrengeschäft per
1 April zu vermiethen Wo sagt die
Exped d Bl

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K Nähe des Mühlweges 1 April 87
zn vermiethen Häud elstrasze AO

Privatstunden
Ein LwÄ der schon viel mit

Erfolg unterrichtet hat ertheilt Nachhilfe
stunden in allen Gymnastalsächern Gest Off
bitte z u richten anHöhu Wnchererstr 59 III l

Wcwrm Thealer
KZM zr MMr 1
kMll iM v V r iteIIliiiZ
Anfang 8 Uhr Die Direetion

LMmrksi RMter VsrM
Freitag den 28 Januar Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe
1 Vortrag von Herrn Dr Kleemann

aus Hamburg Rettung aus Seegefahr
2 Bericht der Prüfungskommifsion
3 Angelegenheit der Unterstützungskasse
4 Geschäftliches
Gäste durch Mitglieder eingeführt sind

willkommen Der Vorstand
Vsttskaffttküche

Durch das freundliche Entgegenkommen
des Herrn Hoflieferanten Viietsch sind wir
in den Stand gesetzt Vä Ltr kräftige wohl
schmeckende Fleischbrühe für 3 Pfg ab
lassen zu können sie soll Morgens zwischen

10 12 Uhr verabfolgt werden
I A Dr ThamhayN

ZO Mark aus dem Vergleiche S H
W Sch zur Kasse des Wöchnerinnm
Unterstützungs Vereins durch den Schieds

niann des 13 Bezirks Herrn Herz em
pfangen zu haben bescheinige ich hierdurch
dankbar qnittirend

Der Vorstand des Wöchusriuuen
Unterstütznngs Vereins

Pfanne Archidiakonus
Durch Herrn Schiedsmann Wiebach

wurden uns in Sachen B B heute
Z Mark Sühnegelder als Geschenk über
wiesen was wir dankend bescheinigen

Halle am 24 Januar 1887
Hallesche Waiseustiftung

E Friedrich
IG Mark welche mir Frau von B

auf Rittergut D gütigst übergeben habe
an nothleidende alte Frauen vertheilt

Dank der edlen Geberin
Hv Uvr Armenvorsteher

Gestern Abend im oder vom Theater
gold Klemmer mit Kette Verl Geg g
Belohnung abzugeben Magdeburgerstr 42,1

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 7 Uhr entschlief nach kurzem
Krankenlager meine liebe Frau Mutter
Urgroßmutter Schwiegermutter
geb I ulcv im Alter von 75 Jahren
was ich allen Bekannten auf diesem Wege
mit der Bitte um stille Theilnahme anzeige

Halle den 27 Januar 1887

Kunst und Handelsgärtner nebst Kinder
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittag 3 Uhr vom Trauerhause Ober
glaucha 22 statt

SA ks ülLKsü a Zt s vp ra WiMl,ch Julis Wuxtkeit n hallt Plöv, i t uchdr lM t jÄ Sti tM a Z w tzklk
SedKW bei H Ä jch SHMut SMch u ak tS vs M i llh SuM
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